Willkommen auf meinem Blog Wahrheit Inside 
Nehmen Sie sich Zeit. Rom wurde auch nicht an einem Tag erbaut. 


Ein guter Rat: die übliche Reihenfolge ist erst ansehen dann Urteilen. 


Übrigens nur etwa 8% der Menschheit sind Weiße - eine Minderheit 


Völkermord ist eine neue Besatzungstechnik, die darauf abzielt, den Frieden 
zu gewinnen, auch wenn der Krieg selbst verloren ist. “ (Raphael Lemkin 
1944: 81) 


„Zuerst kommt die Tat und dann kommt das Wort: Zuerst [das Verbrechen] 
Völkermord ist begangen, und dann kommt die Sprache, um ein Phänomen 
zu beschreiben.“ (Irving Louis Horowitz 1980: 183) 


Noch weitaus wichtiger als der Kaufmann-, der Morgenthau- und 
der Hooton-Plan ist freilich der Coudenhove-Kalergi-Plan, der 


nicht nur die Abschaffung der Deutschen, sondern die aller 
weissen Völker vorsieht. 


Richard Nikolaus Coudenhove-Kalergi, 1894 in Tokio als Sohn eines 
österreichisch-ungarischen Diplomaten und einer Japanerin geboren, 


gründete 1922 die Paneuropa-Union, die als geistige 
Vorläuferin der EU gilt. 


(Anmerkung: Die EU ist keine Erfindung der NSDAP, wie gerne von Linken 
behauptet wird. Die NSDAP hatte natürlich Pläne, wie es nach dem 
aufgezwungenen Krieg weitergehen sollte. Aber es war Programm, dass alle 
Staaten friedlich miteinander Handel treiben sollten, also das Europa der 
"befreundeten Nationen" und keine EUDSSR!). 


Sie wurde von dem jüdisch-amerikanischen Bankier Warburg, den 
Coudenhove-Kalergi durch Vermittlung von Lord Rothschild kennengelernt 
hatte, mit der damals enorm hohen Summe von 60.000 Goldmark unterstützt 
und zog neben namhaften Intellektuellen wie Sigmund Freud, Albert Einstein und 
Thomas Mann auch Politiker wie Aristide Briand und den jungen Kölner 


Bürgermeister Konrad Adenauer (dessen Beitritt 1926 erfolgte) an. 


(Anmerkung: Adenauer machte sich während der Weimarer Republik öfters stark 
für die Abtretung des Rheinlandes an Frankreich, bzw. eine Loslösung des 
Gebietes vom Deutschen Reich. Er war also schon Jahrzehnte vor seiner 
Installation als Bundeskanzler ein Volksverräter und Hochverräter. Er hat auch 
wiederholte Angebote der UDSSR ausgeschlagen, die die deutschen Ostgebiete 
zurückgeben wollten, wenn Deutschland seine Neutralität verkünden würde. 


Natürlich hat Adenauer das verweigert, da er ja von den "Oligarchen" der Wallstreet 
die entsprechenden Anweisungen bekommen hatte). 


(Anmerkung: Coudenhove-Kalergi wird im Netz öfters als "Halbjude" bezeichnet. 
Das ist nicht korrekt, da seine Mutter Japanerin war. Zur Info: Nur wer eine 
jüdische Mutter hat, ist Jude. Wer nur einen jüdischen Vater hat, ist kein Jude. 
Diesem israelichen Recht entsprechend gibt es keine Halbjuden, während es in 
der BRD seit den 60er Jahren üblich ist, Halbdeutsche und Vierteldeutsche 
aufzuführen, auch Deutsch-Türken, Deutsch-Marrokaner und viele ander Moslems 
werden als Deutsch... bezeichnet, weil Merkel ihnen den deutschen Pass 
hinterhergeworfen hat. Zahlreiche Deutschmoslems haben in Youtube gezeigt, 
dass sie auf diesen Pass schei..en). 


Ziel der Bewegung war ein geeintes Europa mit Englisch als Amtssprache - eine 
damals höchst ungewöhnliche Vision. 1933 war in Deutschland Schluss mit der 
Paneuropa-Herrlichkeit. Coudenhove-Kalergi emigrierte 1941 in die USA und 
kehrte 1946 nach Europa zurück. Er starb 1972. 


Coudenhove-Kalergis folgenschwerstes Buch, „Praktischer Idealismus“, 
entstand 1925. (Man findet es leicht im Internet.) 


Darin warb sein Verfasser für die Heranzüchtung einer „eurasisch-negroiden 
Zukunftsrasse“ unter Führung der jüdischen „Adelsrasse“. 


Nach Coudenhove-Kalergi, der selber mit zahllosen Preisen geehrt wurde (1950 
bekam er als ersten den neugegründeten Karlspreis der Stadt Aachen) 


ist ein Preis benannt, mit dem alle zwei Jahre ein besonders serviler Laufbursche 
oder ein besonders folgsames Dienstmädchen der Neuen Weltordnung 
ausgezeichnet wird. Zu den Preisträgern gehören Helmut Kohl, Hermann de 
Rompuy, Jean-Claude Juncker und - ei, wer hätte das gedacht! —- Angela 
Merkel. 


Die stufenweise Verwirklichung des Coudenhove-Kalergi-Plans lässt sich genau 
nachvollziehen. Sie begann in den fünfziger Jahren mit der Anwerbung von 
Gastarbeitern; diese wurde von der SPD übrigens anfangs bekämpft, aber in Bonn 
regierte als Statthalter Washingtons der Paneuropa-Mann Adenauer. Wie Götz 
Kubitschek und Michael Paulwitz in ihrem höchst lesenswerten Buch „Deutsche 
Opfer, fremde Täter“ nachweisen, brachten die Gastarbeiter der deutschen 
Industrie zwar Profite, erwiesen sich jedoch für die deutsche Volkswirtschaft 
insgesamt als Verlustgeschäft. 


Neben Spaniern, Italiener, Griechen etc., die sich als Europäer im allgemeinen 
ohne grosse Mühe integrieren konnten, 


holte Adenauer auf Befehl der USA auch Türken nach Deutschland 


(Begründung: „Die Türkei schützt die Ostflanke der Nato vor den 


Sowjets und verdient dafür unsere Dankbarkeit.“) 


Als Angehörige des islamischen Kulturkreises integrierten sich die Türken in 
ihrer Mehrheit nicht und wurden zu 


einem ständig wachsenden Fremdkörper in der deutschen Gesellschaft. 
Ab 1974 kamen fast keine Gastarbeiter mehr. 


Das Völkervermischungsprogramm wurde nun mittels 
Familienzusammenführung und Asylrecht weitergeführt. 


Im Sommer 2015 holte das Merkel-Gabriel-Regime zum grossen Schlag gegen 
das deutsche Volk aus und kurbelte die Einwanderung Kulturfremder und 
Fremdrassiger auf geradezu irrsinnige Weise an, um die Umvolkung 
Deutschlands möglichst rasch irreversibel zu machen. 


Mit seiner Vision von einer raschen Vermischung der asiatischen und 
afrikanischen Zuwanderer mit den Europäern war Coudenhove-Kalergi 
übrigens auf dem Holzweg. Die Immigration führt nicht zu einer allgemeinen 
Rassenvermischung, sondern zu einer Atomisierung der Gesellschaft, zur 
Bildung von Parallelgesellschaften, zur Aufspaltung eines Landes in eine 
Vielzahl ethnischer und religiöser Gemeinschaften, die sich bestenfalls fremd 
und schlimmstenfalls feindlich gegenüberstehen. 


Von den orientalischen und schwarzafrikanischen „Kulturbereicherern“, die 
Deutschland seit Mitte des Jahres 2015 überschwemmen, werden die wenigsten 
deutsche Frauen finden. Sie werden sich Bräute aus der Heimat nachkommen 
lassen. 


Aufgrund der weit höheren Geburtenrate der Orientalen und Afrikaner, des 
Familiennachzugs sowie der ständig neuen Einwanderung werden die 
Deutschen schon sehr bald unerbittlich an die Wand gedrückt und zur 
drangsalierten Minderheit im eigenen Land werden - es sei denn, sie bereiten 
dem Spuk in naher Zukunft ein Ende und schicken die Verbrecher, die sie 
vernichten wollen, zum Teufel. 


Allzu viel Zeit bleibt dafür nicht. 





https://youtu.be/ZMkGCIq2yKw 


3 Todespläne für Nachkriegsdeutschland 


1.) Der „Kaufmann - Plan“: Als Kaufmann - Plan wird der Anfang 1941 von 
dem damals 31jährigen Juden Theodor Newman Kaufmann in einer im 
Selbstverlag unter dem Titel Germany must Perish (dt. etwa Deutschland muss 
zugrunde gehen oder Deutschland muss sterben) veröffentlichten Broschüre 
eulelalai Plan bezeichnet, die Deutschen u.a. durch nn ssterilisation zu 








Texlauszug aus dem Plan des Theodor Kaufmann: „Die Bevölkerung Deutschland 
ohne die eroberten und besetzten Gebiete beträgt ungefähr 70.000.000 Menschen, 
fast zu gleichen Teilen Männer und Frauen. Um das Deutsche Volk aussterben zu 
lassen, braucht man nur etwa 48.000.000 zu sterilisieren, ausgeschlossen sind 
Männer über 60 und Frauen über 45 Jahre wegen ihrer natürlichen Einschränkung 
von Geburten. 


Was die Sterilisation der Männer betrifft, so würde diese am leichtesten und 
schnellsten bei den Heereseinheiten in Gruppen durchzuführen sein. Nehmen 
wir die Zahl der Ärzte mit etwa 20.000 an und schätzen wir, das jeder am Tag 
mindestens 25 Operationen vornimmt, so würde ein Zeitraum von höchstens 
einem Monat benötigt um die Sterilisation durchzuführen. 


Je mehr Ärzte zur Verfügung stehen - und es könnten bedeutend mehr als 20.000 
gestellt werden, wenn man bedenkt das andere Nationen hinzugezogen werden 
können — um so weniger Zeit würde natürlich benötigt werden. Da die Sterilisation 
der Frau mehr Zeit beansprucht, kann man damit rechnen, das die gesamte 
weibliche Bevölkerung Deutschlands innerhalb von drei Monaten, vielleicht sogar 
eher, sterilisiert werden könnte. 


Die vollständige Sterilisation beider Geschlechter ist deshalb notwendig, weil nach 
der heutigen deutschen Lehre ein Tropfen deutschen Blutes wieder einen 
Deutschen hervor bringt. 


Nach vollständiger Sterilisation wird es in Deutschland keine Geburten mehr geben. 
Bei einer normalen Sterberate von 2% jährlich wird sich die Bevölkerung im Jahr 
um etwas 1.500.000 verringern. Demzufolge würde das was Millionen 
Menschenleben und Jahrhunderte vergebliche Anstrengungen gekostet hat, 
nämlich die Ausrottung des großdeutschen Gedankens und seiner Träger, 
eine vollendete Tatsache werden. 


„Durch Sterilisation verliert der Deutsche seine Möglichkeit sich fortzupflanzen, 
dadurch verkümmert der deutsche Wille so, das die Deutsche Macht zur 
Bedeutungslosigkeit herabsinkt.“ 


2.) Der „Morgenthau — Plan“: Der Plan, den der jüdischen US — 
Finanzminister Morgenthau am 2. September 1944 niederlegte, sah eine Teilung 


Deutschlands in einen Norddeutschen Staat, einen Süddeutschen Staat und eine 
Internationale Zone sowie eine komplette De- Industrialisierung und Umwandlung 
in ein Agrarland, einhergehend mit einer drastischen Dezimierung der Bevölkerung 
durch eine auf 20 Jahre angelegte Sterilisation vor. 

Der Plan enthielt, in der jeweils radikalsten Form, alle Vorschläge und Maßnahmen, 
die in der Kriegszieldebatte der Alliierten schon einmal aufgetaucht waren. 
Vorrangig war es jedoch ein Massenmordplan an Deutschen; vorgesehen war die 
Vernichtung von bis zu 40% des deutschen Volkes. 


Durch eine gezielte Indiskretion wurde der Plan am 21. September 1944 in die 
Öffentlichkeit gespielt. Die öffentliche Reaktion war so negativ und 
„antisemitisch“, daß sich Roosevelt (ein Jude) der sich mitten im Wahlkampf 
befand, öffentlich distanzieren musste. 


3.) Der „Hooton — Plan“: Am 4. Januar 1943 veröffentlichte der 
Eugeniker Earnest Hooton im Peabody Magazine, New York, einen Beitrag mit 
dem Titel: „Breed war strain out of Germans“ (was soviel heißt wie: 
„Auszüchtung des kriegerischen aus den Deutschen‘) in dem er eine 
Neuzüchtung der Deutschen fordert. „Allgemeine Zielrichtung ist es, den 
deutschen Nationalsozialismus zu zerstören. Der Zweck dieser Maßnahmen 
ist es unter anderem, die Geburtenzahl der Deutschen zu reduzieren, sowie 
die Einwanderung und Ansiedlung von Nicht — Deutschen, insbesondere von 
Männern zu fördern.“ 

Ebenso äusserte sich Hooton am 10. Oktober 1944 in der New York Times: Außer 
vielfältigen Genmanipulationen um den Deutschen die „kriegerischen Erbanlagen“ 
wegzuzüchten, empfahl er den Großteil der Angehörigen der Deutschen 
Wehrmacht für 20 Jahre oder länger in Alliierten Staaten als Arbeitssklaven 
einzusetzen. 


Hooton, der unterschiedslos alle Deutschen für „moralische Schwachsinnige‘ hielt, 

führt über die Weise, in der die Veränderung der Erbanlagen in Gang gesetzt 

werden soll aus: „Während dieser Zeit (der Überwachung und Besetzung) soll 
ebenfalls die Einwanderung und Ansiedelung nicht deutscher Menschen, 


insbesondere Nicht deutscher Männer, in die deutschen Staaten gefördert 
werden.“ 


Wie es scheint hatte man sich aufgrund der indirekten Art und Weise, da hier 
mit weniger Widerstand der Weltbevölkerung zu rechnen war, für den Hooton 
—- Plan entschieden und diesen auf ganz Europa ausgedehnt. 

„Stichwort: Ethnische Säuberung, Genozid, die Endlösung der deutschen Frage.“ 


Weiterlesen: _https://wahrheitinside.wordpress.com/2016/01/23/3-todesplaene- 
fuer-das-nachkriegsdeutschland-der-morgenthau-kaufmann-hooton-plan/ 
https://youtu.be/GQChVmKpsSik 





"Wir beseitigen die weiße Rasse mitsamt ihrer 
zu hohen und damit für uns gefährlichen 
Intelligenz durch multikulturelle Gesellschaften!" 


(Henry Kissinger, Zionist und ehem. US-Außenminister) 





Das 20. Jahrhundert, so sehen es Historiker, war das Zeitalter der 
Völkermorde. Nie zuvor gab es derart konsequente Versuche, Volksgruppen oder 
komplette Ethnien zu vernichten. Drei Jahre, drei Monate und sieben Tage nach 
dem Ende des Zweiten Weltkriegs, am 9. Dezember 1948, beschloss die 
Generalversammlung der Vereinten Nationen (...) in der Resolution 260 


die Konvention über die Verhütung und Bestrafung des 


Völkermordes. 

Darin ächtet die Staatengemeinschaft Vergehen von Nationalstaaten gegen 
Minderheiten und ethnische, religiöse, rassische und nationale Gruppen im 
eigenen Land. 

Die gültige UN-Konvention (von 1948) definiert „Genozid“ als eine Handlung, 
„begangen in der Absicht, eine nationale, ethnische, rassische oder religiöse 
Gruppe ganz oder teilweise zu zerstören“. Für Deutschland, welches im November 
1954 der Konvention beitrat, ist der Straftatbestand des Völkermordes im 
Völkerstrafgesetzbuch (VStGB) 8 6 geregelt: 

„(1) Wer in der Absicht, eine nationale, rassische, religiöse oder ethnische 
Gruppe als solche ganz oder teilweise zu zerstören, 

1. ein Mitglied der Gruppe tötet, 

2. einem Mitglied der Gruppe schwere körperliche oder seelische Schäden, 
insbesondere der in $ 226 des Strafgesetzbuches bezeichneten Art, zufügt, 

3. die Gruppe unter Lebensbedingungen stellt, die geeignet sind, ihre 
körperliche Zerstörung ganz oder teilweise herbeizuführen, 

4. Maßregeln verhängt, die Geburten innerhalb der Gruppe verhindern sollen, 
9. ein Kind der Gruppe gewaltsam in eine andere Gruppe überführt, 

wird mit lebenslanger Freiheitsstrafe bestraft.“ 

Quelle: Bundesministerium der Justiz — Völkerstrafgesetzbuch 86 Völkermord 


Weisser Genozid Völkermord An Weissen Beabsichtigt TI 1 


https://youtu.be/q_7Tq1JazLc 


Das eingepflanzte Irresein 
- Zur geistigen Befindlichkeit der Deutschen - von Dr. med. Rigolf HENNIG 


Eine seltsame und gefährliche Krankheit geht um in deutschen Landen: das 
eingepflanzte („induzierte“) Irresein. 


So Mancher fragt sich, was wohl mit diesem begabten, kraftvollen und 
fähigen Volk geschehen ist, daß heute ein allgemeiner Niedergang mit 
„Kampf gegen das Kind“, Überfremdung, Sittenverfall, aufwachsende 
Verarmung und Mangel an Selbstvertrauen bis hin zum Selbsthaß zu 
verzeichnen sind. 


Die Antwort ist verblüffend einfach. Es handelt sich um die Möglichkeit, den 
menschlichen Geist durch gezielte erzieherische Maßnahmen zu beeinflussen und 
zu beherrschen, welche die Siegermächte für ihre üblen Zwecke nutzen. 


Im Gefolge zweier in Folge verlorener Kriege war den Deutschen zuletzt 
selbst die Möglichkeit der geistigen Abwehr genommen worden mit 
verheerenden Folgen. 


An die Stelle der eigenen, gewachsenen und arterhaltenden Ideale pflanzte 
der Feind seine verbrecherischen Vorstellungen in die Köpfe der Deutschen. 
Ein „Frankfurter Schule“ genannter Reimport aus den Vereinigten Staaten — 
ein Marx-Freud-Verschnitt — wirkte und wirkt auf allen unterrichtenden und 


erzieherischen Ebenen wie eine geistige Seuche. 


Diese arbeitet ganz wesentlich mit dem Mittel der Geschichtsfälschung, um bei den 
Deutschen eine Schuldneurose auszulösen. 


Inzwischen „sind“, wie der bekannte US-amerikanische Gesellschafts- und 
Geschichtswissenschaftler Harry Elmer Barnes feststellt, 


„die Deutschen das einzige Volk der Welt, welches für Taten büßt, 
die es nicht begangen hat“. 


Als Ergebnis der psychologischen Kriegsführung sind heute viele Deutsche 
seelisch krank und unfähig zur Abwehr. Horst Mahler spricht vom Seelenmord am 
deutschen Volk. 


Wenn jemand nach dem 3. Mai 1945 erklärt hätte, 60 Jahre später würden die 
Deutschen die bedingungslose Kapitulation der Wehrmacht als ihre 
„Befreiung“ feiern, dann wäre er als Deutscher zum damaligen Zeitpunkt 
besorgt auf seinen geistigen Zustand hin angesprochen worden. Nun, 
Jahrzehnte später, ist es so weit: Diese irrwitzige Geisteshaltung ist zur 
Volksseuche geworden und Deutsche mit erhaltenem Denkvermögen fallen 
aus dem Rahmen. Was ist in diesen Jahrzehnten mit den Deutschen 
geschehen? 


Also zunächst: Wovon wurden die Deutschen 
1945 befreit? 


- Befreit von rund drei Millionen toten Frauen und Kindern auf der Flucht vor 
den mordenden, schändenden Sowjetrussen, Polen und Tschechen! 


— Von unserem gesamten Besitz im Osten, über ein Drittel bester deutscher 
Stammlande! 


— Von weiteren Millionen an Männern, Frauen und Kindern durch die 
Terrorangriffe der Briten und Amerikaner auf Wohnsiedlungen! 


— Durch vorsätzlichen Massenmord von einer Million deutscher 
Kriegsgefangener im Wege der Hungerblockade durch Franzosen und 
Amerikaner noch nach der Kapitulation! 

- Von (nach neuesten Quellen) 


- insgesamt 20 Millionen toten Deutschen in einem von diesen 
nicht gewollten Krieg! 


—- Von Gesundheit und Leben mit einem Millionenheer von Krüppeln und 
Waisen im Gefolge! 


—- Von Kunstschätzen, Baudenkmälern, Kultureinrichtungen, Industrieanlagen, 
privatem und öffentlichem Vermögen! 


— Schließlich vom gesunden Menschenverstand! Die geistige Befindlichkeit im 
alsbald dreigeteilten Deutschland erreicht als das gewollte Ergebnis der 
bedingungslosen Kapitulation planvoll den Zustand der Entmündigung im Wege 
einer „Umerziehung“ genannten geistigen Verkrüppelung 


- und auf die geistige kam es an. Die künstlich herbeigeführte materielle Not der 
Deutschen nach dem Ersten Weltkrieg hatte sich zu deren geistigen Unterwerfung 
nicht bewährt. 


Dies also war den Deutschen in den vergangenen Jahrzehnten widerfahren, in 
denen sie, ihrer Geschichte, des Rechtes und vor allem des Rechtes auf 
Wahrheitsfindung beraubt, von den gewissenlos vorgehenden Siegermächten samt 
deren einheimischen Handlangern mehrheitlich in einen Schuld- und 
Sühnekomplex gedrängt wurden, mit allen Merkmalen abnormen Verhaltens bei 
den Betroffenen. 


Gehirnwäsche als Methode ist bekannt — und diese von alters her. Neu ist 
allerdings das Ausmaß, in der ein großes Volk mit gewachsener Kultur als 
Ganzes in einen förmlichen Ausnahmezustand versetzt wird bis hin zu seiner 
Entmündigung. 


Der Nestor der modernen Psychiatrie, Emil Kraepelin, hat hierfür bereits vor 
100 Jahren den Begriff des „induzierten Irreseins“ in die Wissenschaft 
eingeführt, zu deutsch „eingepflanztes Irresein“. 


Es handelt sich hierbei um die alte, den Psychologen und Psychiatern 
wohlbekannte Methode des gezielten Irremachens durch geistige Beeinflussung. 
Den genannten Fachbereichen sind drei Formen des Irreseins wohl vertraut, von 
denen die Öffentlichkeit nur die beiden ersten kennt. 


Es handelt sich um das angeborene Irresein, das erworbene Irresein und 
eben das eingepflanzte Irresein. 


Das angeborene Irresein bedarf auch für den Laien keiner weiteren Er- Örterung. 
Auch das erworbene Irresein durch Krankheiten, Verletzungen oder Vergiftungen ist 
landläufig bekannt. 


Das eingepflanzte Irresein durch massive seelische Beeinflussung, zumal im 
gefährdeten, jugendlichen Entwicklungsstadium, ist zwar seit 
vorgeschichtlichen Zeiten mit ihren kultischen Riten bekannt, mehr vertraut 
in unseren Zeiten aber nur den hiermit befaßten Fachleuten. Das 
eingepflanzte Irresein hat wenig mit Intelligenz, viel aber mit dem teilweisen 
Aussetzen des folgerichtigen Denkens durch gezielte, geistige Beeinflussung 


zu tun. Diese wirkt um so verheerender, je jünger und unreifer der hierdurch 
beeinfluß- te menschliche Geist ist. 





Durch gezielte Indoktrination zur rechten Zeit sind ganze Funktionsbereiche des 
folgerichtigen Denkens einschließlich angeborener, arterhaltender 
Verhaltensweisen außer Betrieb zu setzen mit dem Ergebnis, daß die Betroffenen 
sogar wider die eigenen, bestanderhaltenden Anliegen handeln. Es gibt 
Entwicklungsabschnitte, vor allem beim jugendlichen Wesen, wo diese 
Machenschaften am Geiste unumkehrbar greifen und lebenslänglich geistige 
Krüppel hinterlassen. 


(Anmerkung: Z.B. Merkel, Kauder, Schulz, Scholz, Nahles, Trittin, Roth etc. 
etc.) 


Um dieses an einem vergleichsweise einfachen Beispiel zu verdeutlichen: die 
Japaner, Chinesen und andere Ostasiaten können nach dem 4. Lebensjahr das „R 
nicht mehr erlernen, da danach die hierfür nötige geistige Funktion nicht mehr 
abrufbar ist, das sie aber in unseren Breiten ebenso unschwer erlernen können, 
wie unsere Kinder. 


Umgekehrt könnte ein europäisches Kind, das ausschließlich im asiatischen 
Sprachbereich aufwächst, nach dem 4. Lebensjahr seinerseits kein „R“ mehr 
erlernen. Natürlich greift diese gestaltende Möglichkeit bei komplexen 
Denkabläufen auch noch im späteren Lebensalter, endet aber im wesentlichen mit 
dem 10. Lebensjahr. 


Da diese Erkenntnis bereits im Altertum bekannt war, pflegten beispielsweise die 
Römer bei ihren Eroberungszügen die männliche Bevölkerung bis herab zu 


Knaben im 10. Lebensjahr als die Kulturträger ihrer Völker zu erschlagen, um 
die unterjochten Völker danach erfolgreich zu romanisieren. Etwas verfeinerter, 
aber mit dem gleichen durchschlagenden Erfolg gingen die christlichen Machthaber 
im Mittelalter vor, wenn sie die Söhne ihrer heidnischen Gegner im Knabenalter 
entführten und, wie etwa am Beispiel des Karantanenführers Borod im Kärnten des 
9. Jahrhunderts belegt, die fürstlichen Kinder dann in Umerziehungslager 
verbrachten - im vorliegenden Fall in das Kloster Frauenchiemsee -, um sie 
anschließend gegen ihr eigenes Volk und dessen Glauben einzusetzen. 


Einen geradezu klassischen Fall des eingepflanzten Irreseins betrieben die 
Türken mit ihren Janitscharen von 1329 bis 1826. Bei den Janitscharen, die 
einerseits die Speerspitze der türkischen Eroberungszüge bildeten - eine Art 
„Elitetruppe der Hohen Pforte“ — und andererseits die Leibwache des Sultans 
stellten, handelte es sich überwiegend um ehedem geraubte Christensöhne. 


Unter der einzigen Voraussetzung, daß sie jung genug waren für eine gründliche 
Umerziehung, waren sie danach für jeden Zweck, auch für Mord und Totschlag an 
ihren eigenen Verwandten, Eltern und Geschwistern, zu gebrauchen. Nach 
gleichem Muster gingen die fanatisierten Kindersoldaten der Pol Pot im 
Dienste der Roten Khmer in Kambodscha gegen ihre eigenen Eltern vor, die 
sie in der Regel persönlich und grausam zu Tode folterten. 


Die brutalen Hau-Ruck-Methoden der Gehirnwäsche kommunistischer Machthaber, 
überwiegend an Erwachsenen betrieben, waren noch ein vergleichsweise grobes 
Raster, die schwache Persönlichkeiten als seelische Krüppel zurückließen, starken 
Persönlichkeiten aber die Möglichkeit zur Genesung boten. 


Aber erst die modernen psychoanalytischen Tricks der westlichen 
Umerziehung mit ihren raffinierten, verfeinerten und wissenschaftlich 
erprobten Mitteln der einschleichenden Gehirnwäsche machten es möglich, 
ganze Völker durch den gekonnten Einsatz aller Kommunikations-, 
Unterhaltungs- und Erziehungsmittel vom Kindesalter an, flankiert durch die 
Machtmittel der Gesetzgebung, ausführende Gewalt und Rechtsprechung, 
gegen ihre eigenen, Lebensanliegen zu wenden. 


Das traurigste Beispiel unserer Zeit ist das deutsche Volk in all seinen staatlichen 
Erscheinungsformen. Nach dem verlorenen Zweiten Weltkrieg, der mit dem Verlust 
eines Großteils der geistigen Auslese und somit der Kulturträger einherging, setzte 
eine gezielte und psychologisch gekonnte „Umerziehung” ein, die all das gründlich 
bekämpft und in ihr Gegenteil verkehrt, was das Wesen des Volkes ausmacht. Es 
sind seine ererbten Verhaltensmuster zum Erhalt der völkischen Nämlichkeit — und 
des geistigen Erbes. 


Die ererbten Verhaltensmuster sind in generationenlanger Auslese im Kampf 
ums Dasein als Überlebensstrategie entstanden, so daß, im Umkehrschluß, 
ein Volk, dieser Strategien beraubt, zum Untergang verurteilt ist. 

Das deutsche Volk, ob seiner hohen Geistigkeit und Lebenskraft von neidischen 
Mitbewerbern jenseits von Recht und Sittlichkeit bekämpft, ist auf diesem Wege ein 
gefährliches Stück weit abgeglitten. Die fortgesetzten Selbstbezichtigungen nach 


über 59 Jahren Umerziehung, triefend vor „Schuld und Sühne“ und an 
Nationalmasochismus nicht mehr zu unterbieten, sind hierfür der Beleg. 


m Warum begrüßen angebliche Vertreter Deutschlands anläßlich der Siegerfeier der 
Kriegsgegner in der Normandie die eigene Niederlage? — Es war dies der Einfall 
raumfremder Mächte in Europa — 


m Wofür entschuldigte sich Kanzler Schröder in Warschau? Etwa dafür, daß die 
deutsche Wehrmacht seinerzeit den aufständischen Partisanen den 
Kombattantenstatus einräumte und den Frauen freien Abzug anbot, wozu sie 
nach der Haager Landkriegsordnung nicht verpflichtet war? Dieser mochte sich 
zwar Kanzler nennen, der eines freien und mehrheitlich denkfähigen Volkes war er 
nicht. 


m Was treibt die Medien dieser „Republik“, Dresden mit Coventry zu 
begründen? Also den geplanten Massenmord an deutschen Frauen und 
Kindern durch die Kriegsgegner den eigenen Landsleuten in die Schuhe zu 
schieben? 

Coventry war seinerzeit eines der wichtigsten britischen Industriezentren und 
so massiv verteidigt, daß der hierdurch verursachte, ungenaue Bombenabwurf 
der deutschen Angreifer 400 Menschenleben kostete. 


Dresden hingegen war eine offene, mit geflüchteten Frauen und Kindern 
hoffnungslos überfüllte Kulturstadt, die in Kenntnis eben dieses Umstandes 
Opfer eines vorsätzlichen Massenmordes mit der tausendfachen Zahl an 
Menschen durch britische und amerikanische Bombergeschwader wurde. 


Diese hatten längst vor Coventry mit Terrorangriffen gegen Zivilisten begonnen. 
Das Gedenken der folgenschwersten Niederlage Deutschlands seit Geschlechtern 
wird inzwischen dazu mißbraucht, Ursache und Wirkung zu vertauschen, um die 
Deutschen insgesamt mit der Behauptung der „Alleinschuld“ am Kriege auf Dauer 
in ein paranoides Getto aus „Schuld und Sühne“ einzuhegen. 


Daß nicht das Deutsche Reich, sondern England und Frankreich 1939 den 
Weltkrieg erklärt hatten, scheint ebenso vergessen, wie die Tatsache, daß die 
Vereinigten Staaten die Kriegshandlungen gegen Deutschland sogar ohne 
Kriegserklärung eröffnet hatten und daß das Deutsche Reich in Polen erst 
eingriff, als dieser Staat, aufgehetzt durch die britisch-französische 
Garantieerklärung, schon Tausende von Deutschen in den geraubten 
Gebieten ermordet, Zehntausende in Konzentrationslager verschleppt — und 
eine Vielzahl hiervon um Eigentum und Heimat gebracht hatte. 


Die Vereinigten Staaten haben Jugoslawien 1991 mit schlechterer 
Begründung überfallen. Die sich hierbei am schlimmsten aufführten, sind noch 


nicht einmal unsere alliierten „Freunde“, sondern deren einheimische, durch 
Umerziehung seelisch verkrüppelten Handlanger, die sich päpstlicher als der Papst 
gebärden. 


Den Siegermächten kommt hierbei freilich eine schlimme Gesinnungsschwäche der 
Deutschen zustatten, die unsere „Freunde“ im Zweifel einkalkuliert hatten nach der 
bissigen Erkenntnis Bismarcks: 

„Der Drang, fremden Interessen zu dienen, selbst wenn dies nur unter 
Preisgabe der nationalen Interessen möglich ist, ist eine Krankheit, deren 
geographische Verbreitung auf Deutschland beschränkt ist.“ 

Die Reihe der dem gesunden Menschenverstand unzugänglichen 
Nestbeschmutzungen ließe sich beliebig fortsetzen durch täglich neu dargebotene 
Absonderlichkeiten.,Sie haben unsere Geschichte in ein Verbrecheralbum 
verfälscht“, stellt selbst der ehemalige, sozialistische Bundeskanzler Helmut 
Schmidt fest. 


Warum? Für wen? 


Inzwischen propagieren einige, die sich Deutsche nennen, ihren kollektiven 
Selbstmord als völkische Wesen, indem sie lauthals fordern: „Deutschland 
verrecke!“Das eingepflanzte Irresein beschränkt sich mithin nicht mehr auf eine 
begrenzte Zahl von Menschen, sondern ist drauf und dran, IN EIN KOLLEKTIVES 
IRRESEIN EINES GANZEN VOLKES ÜBERZUGEHEN. 

Verblüffend viele Zeitgenossen - und es werden derer immer mehr - reagieren 
inzwischen wie die Pawlow'schen Hunde. Der berühmte Petersburger Physiologe 
hatte seine Hunde so dressiert, daß ihnen auf Klingelzeichen der Magensaft aus 
einer Magensonde tropfte. Die guten Tiere hatten zuvor ihr Steak nur bei besagtem 
Klingelzeichen erhalten und waren nun auf einen falschen Bezug festgelegt. 
Genauso ergeht es jenen abgerichteten Zeitgenossen, denen bei Begriffen wie 
„Heimat“, „Nation“ und „Volk“ der Adrenalinspiegel hochschnellt mit dem 
gewünschten Ergebnis, daß sie dann hysterisch-aggressiv reagieren. 


Einen übermächtigen Gegner, der zudem aus dem Dunklen operiert, zu erkennen 
und zu stellen, gehört in der Tat zu den schwierigsten Unterfangen, obwohl genau 
dieses für den Preis des eigenen Überlebens unabdingbar ist. Den Gegner aber 
erkannt und seine Methoden durchschaut zu haben, ist schon der halbe Sieg. Der 
volle Sieg ist erreicht, wenn Deutschland in seinem Staat, dem Deutschen Reich, 
seine selbstherrliche Handlungsfähigkeit zurückgewinnt. 


Nach Kriegsende forderte unser bedeutender Völkerrechtler, Friedrich Grimm 
von SeftonDelmer- der sich als französischer Professor ausgab — anläßlich 
dessen Besuches während seiner Haft in Lindau die Beendigung der 
Greuelpropaganda des Weltkrieges zugunsten einer Rechtsamnestie im Sinne des 
Völkerrechtes. 

Delmers Antwort lautete: Nein! Jetzt fängt unsere Arbeit erst richtig an! Wir 
werden fortfahren, jahraus, jahrein! Wir werden diese Propaganda noch steigern, 
bis in der Welt der letzte Funke von Sympathie für Deutschland ausgelöscht — und 
das deutsche Volk so restlos zerknirscht sein wird, daß es sich nie wieder erheben 
kann... 

Dieser Aufsatz wirkt seit seiner Erstveröffentlichung 1995 wie ein AHA- 
Erlebnis bei vielen Menschen, die sich die Anschläge gegen den gesunden 
Menschenverstand und die Verwirrung des Zeitgeistes nicht erklären können. 


Er wird seither bis heute immer wieder veröffentlicht oder zitiert. Der geneigte 
Leser möge den Text wie einen Spiegel benutzen: So mancher wird 
erschrecken und zur Wahrheit und sich selbst zurückfinden. 
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Anmerkung: Was den Zionisten unter dem Kaiser und Herrn Hitler nicht gelang ist 
in der BRD GmbH dann doch vollends gelungen , nämlich die Machtergreifung in 
Deutschland 


Und dafür zahlen alle Deutschen seit 100 Jahren und werden es weiter tun, 
wenn wir uns nicht von den Knien erheben. 


Zitat: „Deutschland ist ein Problem, weil die Deutschen fleißiger, disziplinierter und 
begabter als der Rest Europas (und der Welt) sind. Das wird immer wieder zu 
‘Ungleichgewichten’ führen. Dem kann aber gegengesteuert werden, indem so viel 
Geld wie nur möglich aus Deutschland herausgeleitet wird. Es ist vollkommen egal 
wofür, es kann auch radikal verschwendet werden — Hauptsache, die Deutschen 
haben es nicht. Schon ist die Welt gerettet.“ 


Joseph Fischbein alias Joschka Fischer Bündnis 90 / Die Grünen 


Hier der Link zum Artikel — Das eingepflanzte Irresein — zur geistigen Befindlichkeit 
der Deutschen: Europäische Aktion: Das eingepflanzte Irresein -zum geistigen 
Zustand der Deutschen 

Zur Übersicht aller Artikel Inhaltsverzeichnis des Wahrheit Inside Blog 

Zum Artikel Nachricht an das Deutsche Volk. Die Zeit ist gekommen ! 

«Zum Artikel Endgame ? 

Zum Artikel DIE WAHRHEIT SAGT UNS EIN JUDE! BENJAMIN FREEDMAN 
SAGT DIE WAHRHEIT... HOCH INTERESSANT! 

Zum Artikel 3 TODESPLÄNE FÜR DAS NACHKRIEGSDEUTSCHLAND. DER 
MORGENTHAU, KAUFMANN, HOOTON PLAN. 

«Mein youtube Kanal Wahrheit 

Inside: https://www.youtube.com/channel/UCUGP2MIBFSstn-nV70XcLYCQ 


Gemäß der Prophezeiung geschieht 

dies derzeit in der BRD: 

"Der Fremdling in deinem Gebiet wird dir gegenüber allmählich 
hochkommen, du aber gehst immermehr abwärts... 

Er wird das Haupt sein, du aber der Schwanz." 
Deuteronomium 24, 43/44. (Bibel, Altes Testament) 


"Übergibt man das Volk der Dichter und Denker, 
wenn es nicht aufhört zu denken, dem Henker?" 


Thies Christophersen, (1918-1997), deutscher Dichter und Publizist. 


Siddhartha Gautama Buddha: "Es gibt nur eine Zeit, in der es 
wesentlich ist aufzuwachen. Diese Zeit ist jetzt." 


